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schied. Nach einer derartigen Kontrolle und nach

dem Beheben der festgestellten Mängel, ist der
Traktor wieder ganz «o. k». Zudem braucht nicht

jede Sektion diese teuren Geräte selbst
anzuschaffen.

Am Nachmittag wurde an einem älteren und einem

ziemlich neuen Traktor der Test praktisch
durchgeführt. Es war keiner frei von allen Fehlern.
Eindruck machte uns die Bemerkung des jungen
Bauern, der seinen Traktor kontrollieren liess, und

sich wunderte, dass nicht mehr Berufskollegen
von dieser Testaktion profitieren. Karl Schäfer

Auch Transporter (Motorkarren) können stürzen
von J. Hefti, BUL, Brugg (2. Teil)

(Im ersten Teil war vom Sturz des Hinterwagens,
des Vorderwagens und von Verhaltensmassregeln
die Rede)

Technische Präventivmassnahmen

Die konstruktiv bedingten günstigen Fahreigenschaften

der Transporter im Hanggelände (niedere
Schwerpunktlage, grosse Spurweite, Doppelbereifung,

Achsschenkellenkung u.a.m.) sind dem

Transporterbesitzer im allgemeinen geläufig. Vom

Unfallgeschehen her ist jedoch abzuleiten, dass es

bestimmte technische Sicherheitsmassnahmen gibt,
die-bewusst oder unbewusst - allzuleicht übersehen
werden. Es handelt sich um die Dimensionierung
der Ladebrücke und die Nachstellung der Bremskabel.

Die Dimensionierung der Ladebrücken. Die von den

Fabrikationsfirmen hergestellten Ladebrücken werden

von der Eidg. Typenprüfung hinsichtlich
Dimensionierung geprüft und von jenenformgerechtinden
Handel gebracht. Daneben werden durch
ortsansässige Handwerker oder durch Besitzer selbst
Ladebrücken hergestellt, die nach hinten die
zulässigen Masse bei weitem übersteigen. Man

bedenke, dass durch Ueberdimensionierung einer
Ladebrücke nach hinten nicht nur die Bäumungs-
gefahr des Fahrzeuges begünstigt, sondern auch

der Ueberhangwinkel beeinträchtigt wird. Letzteres

hat zur Folge, dass der Hinterwagen auf

welligem Gelände leicht aufläuft.

Die Nachstellung der Bremskabel. Es ist bekannt,

dass Bremskabel, wenn man auf einwandfreie

Bremsung zählen will, von Zeit zu Zeit nachgestellt

werden müssen. Bei hangspezifischen
Fahrzeugen, die oft in steilsten Hanglagen in Fallinie
still gehalten werden müssen, ist das besonders

wichtig. Dennoch kommt es vor, dass man sich
allzusehr auf das Einlegen des niedersten
Fahrganges verlässt. So ist es im vergangenen Sommer

passiert, dass ein Kleinkind durch Manipulieren am

Fahrgang den schlecht gebremsten Transporter am

Hang in Fahrt bringen konnte, worauf er auf der
Talfahrt zerschellte und das Kind mit schweren

Verletzungen liegen blieb.

Schlussendlich noch ein kritisches Wort zur
Ausrüstung der Transporter mit runden Druck- und

Pumpfässern: Wenn man sich vorstellt, welch

grosse Anstrengungen die Konstrukteure von

Transportern unternommen haben, um die
Schwerpunktlage dieser hangspezifischen Fahrzeuge
möglichst tief und damit die Kippgefahr gering zu

halten, so erscheint es dem Aussenstehenden als

unverständlich, warum man dieses Moment nicht
auch bei der Formgebung der Druck- und Pumpfässer

zu den Transportern (aber auch bei den als

Einachsanhänger ausgebildeten Saug- und

Druckfässern) beachtet hat. Die zahlreichen Stürze der
als Einachsanhänger ausgebildeten Pump- und

Druckfässer und die damit oft verbundenen schweren

und tödlichen Unfallfolgen berechtigen jedenfalls

zur Annahme, dass bei ihrer Formgebung zu

wenig an unsere Hügelregionen und der damit
verbundene Sturzgefahr gedacht wurde.
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